Kindererziehung in Deutschland
Alltagsdeutsch (Повседневный немецкий на Немецкой волне), материал адаптировал Илья Франк
”Manchmal gehen wir in den Wald, wenn´s nicht regnet."   -   "Aber trotzdem gehen wir heute spazieren. Dann können wir auch was sammeln. Blätter sammeln oder Kastanien.”

Hanna geht in die Kindertagesstätte (детский сад) in Bonn-Dottendorf. Sie ist nicht jeden Tag mit den anderen Kindern im Wald, obwohl die Erzieher (воспитатели) jeden Tag spazieren gehen. Wenn Hanna keine Lust dazu hat und lieber malen möchte, kann sie das auch tun. Keiner zwingt (принуждает) sie hier dazu, Dinge zu machen, die ihr keinen Spaß machen.

”Manchmal gehen wir in den Wald, wenn´s nicht regnet."   -   "Aber trotzdem gehen wir heute spazieren. Dann können wir auch was sammeln. Blätter sammeln oder Kastanien.”

Hanna geht in die Kindertagesstätte in Bonn-Dottendorf. Sie ist nicht jeden Tag mit den anderen Kindern im Wald, obwohl die Erzieher jeden Tag spazieren gehen. Wenn Hanna keine Lust dazu hat und lieber malen möchte, kann sie das auch tun. Keiner zwingt sie hier dazu, Dinge zu machen, die ihr keinen Spaß machen.

”Das ist, denk ich, auch so unser Ideal und unser Ziel, dass wir uns möglichst wenig einmischen (вмешиваемся), sondern eben wirklich nur am Rande dabeistehen (стоим на краю, у края=сбоку, не вмешиваясь) und die Kinder versuchen lassen, das alles selber zu entwickeln, zu gestalten (образовывать, организовывать; die Gestalt - образ), möglichst (по возможности) auch die Konflikte selbständig zu lösen (самостоятельно разрешать). Eben nur wenn man merkt (замечаешь), jetzt sind sie überfordert (что это выше их сил, что от них требуется слишком много, что они не справляются; fordern - требовать), dass man dann eben Hilfestellung (помощь, подсказку, совет: die Hilfe -помощь + die Stellung - позиция; мнение) gibt.”

”Das ist, denk ich, auch so unser Ideal und unser Ziel, dass wir uns möglichst wenig einmischen, sondern eben wirklich nur am Rande dabeistehen und die Kinder versuchen lassen, das alles selber zu entwickeln, zu gestalten, möglichst auch die Konflikte selbständig zu lösen. Eben nur wenn man merkt, jetzt sind sie überfordert, dass man dann eben Hilfestellung gibt.”

Gabi Walde ist Erzieherin in der Bonner Kindertagesstätte. An der Tür zur Tagesstätte steht übrigens mit bunten Buchstaben Kinderladen - der offizielle Name lautet (звучит) Arbeitskreis Kindererziehung. Vor zwanzig Jahren wurden viele der heutigen Kinderläden gegründet. In diesen Einrichtungen (в этих завадениях) sollten Kinder freier erzogen werden (быть воспитаны) als in herkömmlichen (чем в традиционных) Kindergärten.

Für Gabi Walde gehört zu (относится, входит в понятие) einer guten Erziehung, sich als Erwachsene wenig einzumischen, das heißt, die Kinder unter sich spielen zu lassen, ohne sofort einzugreifen (не вмешиваясь тотчас, сразу). 

Gabi Walde ist Erzieherin in der Bonner Kindertagesstätte. An der Tür zur Tagesstätte steht übrigens mit bunten Buchstaben Kinderladen - der offizielle Name lautet Arbeitskreis Kindererziehung. Vor zwanzig Jahren wurden viele der heutigen Kinderläden gegründet. In diesen Einrichtungen sollten Kinder freier erzogen werden als in herkömmlichen Kindergärten.

Für Gabi Walde gehört zu einer guten Erziehung, sich als Erwachsene wenig einzumischen, das heißt, die Kinder unter sich spielen zu lassen, ohne sofort einzugreifen. 

In den siebziger Jahren prägte man den Begriff (ввели понятие, было введено, стало главенствующим понятие: prägen - делать отпечаток; влиять) der sogenannten antiautoritären Erziehung. Eltern sollten mit möglichst wenigen Verboten und Regeln den Kindern gegenüber auskommen (обходиться как можно меньше запретами и правилами по отношению к детям; das Verbot; die Regel). Diese Erziehung löste eine andere ab (сменило: ablösen), die lange Zeit gegolten hatte (было действительным, действующим, актуальным: gelten): Früher mussten Kinder gehorsam (послушными) sein. Wenn die Anordnungen der Eltern nicht befolgt wurden (если распоряжениям родителей не следовали), gab es auch mal harte Strafen (строгие: „жесткие“ наказания). Diese Vorstellung (это представление) ist erfreulicherweise (к счастью: „к радости“; erfreuen - обрадовать) längst überholt (давно устарело, осталось в прошлом: überholen - обгонять). Aber auch in der antiautoritären Erziehung sehen viele unterdessen (между тем) Nachteile (недостатки, минусы: das Nachteil; das Vorteil - преимущество, плюс). Solche Kinder kennen keine Grenzen. Es heißt (то есть, это значит), sie machen nur, was ihnen gefällt, ohne auf andere Rücksicht zu nehmen (не считаясь с другими). Dadurch (из-за этого: „через это“) wurde der Beruf der Kindergärtnerin oder Erzieherin nicht einfacher.

In den siebziger Jahren prägte man den Begriff der sogenannten antiautoritären Erziehung. Eltern sollten mit möglichst wenigen Verboten und Regeln den Kindern gegenüber auskommen. Diese Erziehung löste eine andere ab, die lange Zeit gegolten hatte: Früher mussten Kinder gehorsam sein. Wenn die Anordnungen der Eltern nicht befolgt wurden, gab es auch mal harte Strafen. Diese Vorstellung ist erfreulicherweise längst überholt. Aber auch in der antiautoritären Erziehung sehen viele unterdessen Nachteile. Solche Kinder kennen keine Grenzen. Es heißt, sie machen nur, was ihnen gefällt, ohne auf andere Rücksicht zu nehmen. Dadurch wurde der Beruf der Kindergärtnerin oder Erzieherin nicht einfacher.

Kindergeschrei   -   ”Hart ist er zweifellos (несомненно, без сомнения; zweifeln - сомневаться; der Zweifel - сомнение). Das geht mächtig an die Nerven (это сильно действует на нервы), auf der anderen Seite (с другой стороны) finde ich ihn auch sehr erfüllend („наполняющим“=дающим смысл жизни), also das muss ich wirklich sagen, das macht einfach unheimlich (жутко=очень много, очень большое) Spaß. Man muss dann eben gucken, dass es nicht zu viel wird.”

Kindergeschrei macht die Erzieher und auch die Eltern häufig (часто) nervös. Wenn aber jemand Nerven wie Drahtseile hat (как канаты из проволоки: die Draht + das Seil), lässt er sich durch nichts aus der Ruhe bringen (не дает себя ничем вывести из /состояния/ покоя). 

Kindergeschrei   -   ”Hart ist er zweifellos. Das geht mächtig an die Nerven, auf der anderen Seite finde ich ihn auch sehr erfüllend, also das muss ich wirklich sagen, das macht einfach unheimlich Spaß. Man muss dann eben gucken, dass es nicht zu viel wird.”

Kindergeschrei macht die Erzieher und auch die Eltern häufig nervös. Wenn aber jemand Nerven wie Drahtseile hat, lässt er sich durch nichts aus der Ruhe bringen. 

(Kinderspiel)

Im Kinderladen gibt es ein Zimmer, in dem die Kinder nur toben (беситься) können. Sie können auf Kissen hüpfen (на подушках скакать, прыгать) oder sich hinter Matratzen verstecken (прятаться). Aber auch solche Spiele, bei denen die Erwachsenen nur im Hintergrund (на заднем плане) stehen, werden irgendwann langweilig. Gabi Walde muss sich deshalb immer wieder neue Beschäftigungen (занятия) ausdenken, damit die Kinder genug Abwechslung (перемены, смены=развлечения; wechseln - менять; abwechseln - сменить) haben. Heute lässt sie die Kinder mit warmem Bienenwachs (с пчелиным воском: die Biene + das Wachs) arbeiten. Sie legt die Wachs-Stücke in einen Topf (в горшок) mit warmem Wasser, damit der Wachs sich wie Knetgummi (как пластилин: kneten - разминать + der Gummi - резина) formen lässt. Während Gabi Walde den Bienenwachs erwärmt, lernen die Kinder auch neue Redewendungen (речевые обороты) dazu.

Gabi Walde: ”Außen (снаружи) ist es weich. Ich gebe dir mal das Weiche, ja. Innen drin (внутри) der Kern (ядро, сердцевина; косточка) ist noch hart.”

Kind: ”Welcher Kern?”

Gabi Walde: ”Ja, der Kern von diesem Wachs.”

Kind: ”Ist da ein Kern drin?”

Gabi Walde: ”Nein, so meinte ich das nicht (я не это имела в виду). Nicht so ein Obstkern. Ich meinte die Mitte, das Innere von dem Wachs ist natürlich nicht so warm geworden.”

Im Kinderladen gibt es ein Zimmer, in dem die Kinder nur toben können. Sie können auf Kissen hüpfen oder sich hinter Matratzen verstecken. Aber auch solche Spiele, bei denen die Erwachsenen nur im Hintergrund stehen, werden irgendwann langweilig. Gabi Walde muss sich deshalb immer wieder neue Beschäftigun​gen ausdenken, damit die Kinder genug Abwechslung haben. Heute lässt sie die Kinder mit warmem Bienenwachs arbeiten. Sie legt die Wachs-Stücke in einen Topf mit warmem Wasser, damit der Wachs sich wie Knetgummi formen lässt. Während Gabi Walde den Bienenwachs erwärmt, lernen die Kinder auch neue Redewendungen dazu.

Gabi Walde: ”Außen ist es weich. Ich gebe dir mal das Weiche, ja. Innen drin der Kern ist noch hart.”

Kind: ”Welcher Kern?”

Gabi Walde: ”Ja, der Kern von diesem Wachs.”

Kind: ”Ist da ein Kern drin?”

Gabi Walde: ”Nein, so meinte ich das nicht. Nicht so ein Obstkern. Ich meinte die Mitte, das Innere von dem Wachs ist natürlich nicht so warm geworden.”

Die Idee der Kinderläden ist von Eltern mitgeprägt worden. Auch in der Bonner Einrichtung gibt es regelmäßige Treffen (регулярные встречи) zwischen den Erziehern und den Eltern. Aber die Leiterin (руководительница; etwas leiten - руководить чем-либо) des Kinderladens, Karin Schindler, klagt darüber (жалуется на то), dass die Eltern heute immer weniger Zeit haben, um über die Erziehung ihrer Kinder in ausführlichen Gesprächen (в подробных разговорах: das Gespräch) zu reden.

”Diesen Haken (этот крючок=загвоздка), den gibt´s halt einfach im Moment so, dass viele ganz wenig Zeit haben. Also dieser Zeitfaktor ist ziemlich stark geworden. Also beide sind ja dann berufstätig, was früher ja nie so oft der Fall war (что раньше случалось не так часто; der Fall - случай), aber jetzt ist es wirklich so, dass beide meistens (по большей части, в основном) berufstätig sind und wenig Zeit haben.”

Die Idee der Kinderläden ist von Eltern mitgeprägt worden. Auch in der Bonner Einrichtung gibt es regelmäßige Treffen zwischen den Erziehern und den Eltern. Aber die Leiterin des Kinderladens, Karin Schindler, klagt darüber, dass die Eltern heute immer weniger Zeit haben, um über die Erziehung ihrer Kinder in ausführlichen Gesprächen zu reden.

”Diesen Haken, den gibt´s halt einfach im Moment so, dass viele ganz wenig Zeit haben. Also dieser Zeitfaktor ist ziemlich stark geworden. Also beide sind ja dann berufstätig, was früher ja nie so oft der Fall war, aber jetzt ist es wirklich so, dass beide meistens berufstätig sind und wenig Zeit haben.”

Die Erziehung der Kinder hat sich im Laufe der Zeit auch geändert (изменилось), weil viel mehr Frauen als früher gleichzeitig (одновременно) berufstätig und Mutter sind. Dadurch können die Frauen allein ihre Kinder nicht mehr erziehen. Sie sind darauf angewiesen (они вынуждены опираться на то, им совершенно необходимо, чтобы, они зависят от того; jemanden anweisen - указывать, давать поручение кому-либо), dass sich auch die Väter mehr um ihre Kinder kümmern (заботиться), oder sie müssen Personal anstellen (нанять; das Personál), wenn beide Partner arbeiten müssen oder wollen. Roswitha Meyer ist verheiratet und hat zwei Kinder, die unterdessen volljährig (совершеннолетние) sind. Abgesehen (за исключением) von einer kleinen Pause hat sie trotz ihrer Kinder immer gearbeitet.

”Problem bleibt, dass man immer so einen Eiertanz (танец между яйцами: das Ei) zwischen schlechtem Gewissen (плохой совестью=нечистой совестью; das Gewissen) und Überforderung (перегрузкой) tanzt. Also wenn man die Kinder zu weitgehend (в большой степени, в значительной степени) anderen überlässt (другим передаешь, предоставляешь), hat man das schlechte Gewissen, dass man sich nicht genügend (достаточно) um sie kümmern kann.”

Die Erziehung der Kinder hat sich im Laufe der Zeit auch geändert, weil viel mehr Frauen als früher gleichzeitig berufstätig und Mutter sind. Dadurch können die Frauen allein ihre Kinder nicht mehr erziehen. Sie sind darauf angewiesen, dass sich auch die Väter mehr um ihre Kinder kümmern, oder sie müssen Personal anstellen, wenn beide Partner arbeiten müssen oder wollen. Roswitha Meyer ist verheiratet und hat zwei Kinder, die unterdessen volljährig sind. Abgesehen von einer kleinen Pause hat sie trotz ihrer Kinder immer gearbeitet.

”Problem bleibt, dass man immer so einen Eiertanz zwischen schlechtem Gewissen und Überforderung tanzt. Also wenn man die Kinder zu weitgehend anderen überlässt, hat man das schlechte Gewissen, dass man sich nicht genügend um sie kümmern kann.”

Für Frauen, die einen Beruf und Kinder haben, ist es häufig nicht leicht, beide Bereiche (области: der Bereich) miteinander zu vereinbaren (друг с другом совместить). Frauen, die arbeiten und Kinder haben, haben oft ein schlechtes Gewissen. Sie befürchten (опасаются), ihre Kinder zu vernachlässigen (запустить, пренебрегать) oder im Beruf Fehler zu machen. Sie leben oft mit dem ständigen Gefühl (с постоянным чувством, ощущением, s), etwas falsch zu machen. 

Für Frauen, die einen Beruf und Kinder haben, ist es häufig nicht leicht, beide Bereiche miteinander zu vereinbaren. Frauen, die arbeiten und Kinder haben, haben oft ein schlechtes Gewissen. Sie befürchten, ihre Kinder zu vernachlässigen oder im Beruf Fehler zu machen. Sie leben oft mit dem ständigen Gefühl, etwas falsch zu machen. 

(Ballettschule)

”Also meine Freundin, die wollte zum Ballett, weil die war sehr gelenkig (гибкая; das Gelenk - сустав), und die sollte zum Ballett, und dann wollten meine Schwester und ich auch, ja und dann sind wir hierher gekommen.”

Klarissa Heimann-Kurth leitet die Ballettschule schon seit mehreren Jahrzehnten. Es ist eine gute Vorausetzung (предпосылка) für den Ballett-Unterricht, gelenkig zu sein. Ihrer Meinung nach lernen selbst schon kleine Kinder von vier oder fünf Jahren hier bei ihren ersten Tanzschritten Vieles für ihr Leben.

”Das erste ist, sie müssen lernen, sich anzupassen (приспосабливаться, считаться с коллективом). Sie lernen Disziplin, und sie bekommen ihr Selbstbewusstsein (уверенность в себе: „самосознание“). Sie werden keine kleinen Äffchen (обезьянки), sondern sie werden richtig selbstbewusst erzogen. Sie wissen dann, wie weit ihr Können (их возможности; их мастерство) geht, sie lernen ihren Körper zu beherrschen (владеть; der Herr - господин).”

”Es gibt viele Sachen, die man beim Ballett ausmerzen (искоренить) kann. Zum Beispiel, ich würde nicht sagen, dass man O-Beine (кривые ноги) total (совершенно - totál) ausmerzen kann, aber es braucht kein Kind O-Beine zu haben."

”Also meine Freundin, die wollte zum Ballett, weil die war sehr gelenkig, und die sollte zum Ballett, und dann wollten meine Schwester und ich auch, ja und dann sind wir hierher gekommen.”

Klarissa Heimann-Kurth leitet die Ballettschule schon seit mehreren Jahrzehnten. Es ist eine gute Vorausetzung für den Ballett-Unterricht, gelenkig zu sein. Ihrer Meinung nach lernen selbst schon kleine Kinder von vier oder fünf Jahren hier bei ihren ersten Tanzschritten vieles für ihr Leben.

”Das erste ist, sie müssen lernen, sich anzupassen. Sie lernen Disziplin, und sie bekommen ihr Selbstbewusstsein. Sie werden keine kleinen Äffchen, sondern sie werden richtig selbstbewusst erzogen. Sie wissen dann, wie weit ihr Können geht, sie lernen ihren Körper zu beherrschen.”

”Es gibt viele Sachen, die man beim Ballett ausmerzen kann. Zum Beispiel, ich würde nicht sagen, dass man O-Beine total ausmerzen kann, aber es braucht kein Kind O-Beine zu haben."

Viele Eltern erachten es als wichtig (считают важным), dass ihre Kinder schon früh sehr vielen Hobbies nachgehen (занимаются). Sie lassen ihre Kinder schon mit fünf Jahren zum Klavierspielen gehen, fahren sie zum Tennis und zum Ballett. Aber nicht immer gefällt den Kindern, dass ihre Freizeit angefüllt (наполнено, заполнено) ist mit vielen Aktivitäten. Die Kinder werden manchmal überfordert und haben dann keinen Spaß mehr daran, ein Instrument zu spielen oder einen Sport ausüben (заниматься; üben - упражняться).

”Man will die Kinder nicht unterdrücken (подавлять; drücken - давить, жать), sie sollen sich ja entfalten (раскрываться; die Falte - складка), aber sie müssen auch wissen, wie weit sie zu gehen haben, damit man nicht später Überraschungen erlebt (сюрпризы, неожиданности переживать). Manche Eltern möchten ihnen so ins Handwerk pfuschen (вмешиваться, сбивать с толку, толкать под руку: pfuschen - халтурить; das Handwerk - ремесло).”

Viele Eltern erachten es als wichtig, dass ihre Kinder schon früh sehr vielen Hobbies nachgehen. Sie lassen ihre Kinder schon mit fünf Jahren zum Klavierspielen gehen, fahren sie zum Tennis und zum Ballett. Aber nicht immer gefällt den Kindern, dass ihre Freizeit angefüllt ist mit vielen Aktivitäten. Die Kinder werden manchmal überfordert und haben dann keinen Spaß mehr daran, ein Instrument zu spielen oder einen Sport ausüben.

”Man will die Kinder nicht unterdrücken, sie sollen sich ja entfalten, aber sie müssen auch wissen, wie weit sie zu gehen haben, damit man nicht später Über​raschungen erlebt. Manche Eltern möchten ihnen so ins Handwerk pfuschen.”

Seit jeher (издавна) fragen sich die Menschen, was ein Kind mehr prägt (что больше влияет: „наносит отпечаток“) на ребенка: Die Vererbung (наследование, наследственность; erben - наследовать) oder die Erziehung. Lange Jahre glaubte man in Deutschland, dass die Erziehung für die Entwicklung (для развития) eines Kindes sehr wichtig sei. Seit kurzem (с недавних пор) aber vermuten (предполагают) einige Wissenschaftler wieder, dass nicht wenige Eigenschaften (не мало свойств; eigen - собственный) einfach ererbt sind. Dennoch (однако) glauben fast alle Eltern, dass es wichtig ist, ihr Kind möglichst gut zu erziehen. Was das bedeutet, darunter versteht allerdings fast jeder etwas anderes.

Seit jeher fragen sich die Menschen, was ein Kind mehr prägt: Die Vererbung oder die Erziehung. Lange Jahre glaubte man in Deutschland, dass die Erziehung für die Entwicklung eines Kindes sehr wichtig sei. Seit kurzem aber vermuten einige Wissenschaftler wieder, dass nicht wenige Eigenschaften einfach ererbt sind. Dennoch glauben fast alle Eltern, dass es wichtig ist, ihr Kind möglichst gut zu erziehen. Was das bedeutet, darunter versteht allerdings fast jeder etwas anderes.
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